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Bürgerbüro e.V. sieht im neuen Bundespräsidenten Fürsprecher für SED-Verfolgte 

 

Das „Bürgerbüro e.V. – Verein zur Aufarbeitung von Folgeschäden der SED-Diktatur“ 

begrüßt die Wahl von Christian Wulff zum Bundespräsidenten. 

 

Ehrhart Neubert, Vorsitzender des Bürgerbüro e.V., wies darauf hin, dass Wulff sich seit 

Jahren für die Belange der Verfolgten der SED-Diktatur einsetzt: 

 

„Für die Verfolgten des SED-Regimes ist es wichtig, dass der Inhaber des höchsten 

Staatsamtes in Deutschland die nachhaltigen Schäden im Blick hat, die die kommunistische 

Diktatur unzähligen Menschen zugefügt hat. Auch zwanzig Jahre nach der friedlichen 

Revolution sind die Opfer der DDR noch nicht hinreichend entschädigt und ihr Beitrag zur 

Befreiung wird nicht ausreichend gewürdigt.  Der neue Bundespräsident kann an seinen 

bisherigen Einsatz für die Betroffenen anknüpfen. Wir sind zuversichtlich“, so Neubert. 

 

Schon vor einiger Zeit hatte Wulff als erster Regierungschef eines westdeutschen  

Bundeslandes nach Treffen mit Opferverbandsvertretern und Konsultationen mit 

Landesbeauftragten für die Stasi-Unterlagen eine Anlaufstelle für Verfolgte der SED-Diktatur 

im niedersächsischen Innenministerium eingerichtet. 

 

Aus Sicht des Bürgerbüros könnten von dem neuen Bundespräsidenten wichtige Impulse für 

die Novellierung und Entfristung der SED-Unrechtsbereinigungsgesetze ausgehen.  

 

 

 

Berlin, den 30.06 2010 
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